
Mehr Informationen finden Sie im Internet unter          www.rennsteig-schwarzatal.de

TourismusRegion 
Rennsteig-Schwarzatal

Vom Schleusegrund über den 
Rennsteig bis zur Mündung der 
Schwarza in die Saale erstreckt 
sich eine einzigartige wildroman-
tische Landschaft, die in ihrer
Gesamtheit zum Naturpark Thü-
ringer Wald gehört. Der Renn-
steig, der zertifizierte Panorama-
weg Schwarzatal und zahlreiche
kurze und gut erreichbare Rund-
wanderwege laden zum Wan-
dern, Entspannen und Genießen 
ein. Daneben gibt es zahlreiche 
kulturhistorisch interessante Se-
henswürdigkeiten zu entdecken.

Die seit Jahrhunderten und bis 
heute hier hergestellten Natur-
heilmittel aus wildwachsenden 
Heilkräutern – Olitäten genannt –
sind ebenfalls ein touristisches 
Markenzeichen der Region.

Es ist auch die Region, in welcher 
der große deutsche Pädagoge 
Friedrich Fröbel geboren und tä-
tig wurde. Seine Vision von einer 
kindgemäßen Vorschulerziehung 
setzte er in seinem 1840 gegrün-
deten ersten „Kindergarten“ in 
Bad Blankenburg um. Auch hier 
lohnt sich ein Besuch.

Die Gegend um 
Sitzendorf

…lädt auf einer Vielzahl von 
Wanderwegen zu ausgedehnten 
Wanderungen oder beschauli-
chen Spaziergängen entlang der 
Schwarza und ihrer Seitentäler 
ein. Atmen Sie die reine Wald-
luft, erleben Sie den Zauber der 
Landschaft und lassen Sie sich 
mit herrlichen Panoramablicken 
belohnen.

Wer nur kurze Zeit hier verweilt, 
sollte den Annafels, das Felsen-
geotop oder den Bismarckturm 
auf direktem Weg ansteuern. 
Der Turm wurde 1895 gebaut 
und gehört zu den ältesten noch 
erhaltenen Bismarcktürmen in 
Deutschland.

Der 136 km lange zertifizierte 
Qualitätswanderweg Panorama-
weg Schwarzatal „umrundet“ 
die Schwarza und verbindet damit 
den Rennsteig mit dem Saaletal. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich, 
die Laufrichtung frei wählbar. 
In Sitzendorf gibt es 6 Einstiege, 
je 3 links- und rechtsseitig der 
Schwarza. Auf Wunsch begleiten 
Sie auch erfahrene Wanderleiter.

Sitzendorf07

SITZENDORF
WANDERN, SCHWIMMEN,
WALDESRUH
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Lokaler Ansprechpartner:
Tourist-Information Sitzendorf
Hauptstraße 2 (am Schwimmbad) | 07429 Sitzendorf
Tel. 03 67 30 – 22  384 
www.sitzendorf.de

Zentraler Ansprechpartner:
Tourist- und ServiceCenter
Bahnhofstr. 23 | 07422 Bad Blankenburg
Tel. 03 67 41 – 26 67 
www.rennsteig-schwarzatal.de
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Anfahrt

Entfernungen:
Erfurt, Weimar, Jena   . . . . . . .  ca. 1,2 h
Coburg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ca. 1 h
Nürnberg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ca. 2h

Bahnstation: Sitzendorf-Unterweißbach 
(Haltepunkt der Schwarzatalbahn) 
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Annafels Wanderstart Unterweißbach

Felsengeotop



Entspannung wird bei uns groß 
geschrieben. Im 2011 eröffneten 
Sport- und Gesundheitszen-
trum Schwarzatal können Sie 
neben den klassischen physio- 
und ergotherapeutischen Anwen-
dungen auch Wellness-Angebote 
nutzen. Ein Bewegungsbad und 
moderne Fitnessgeräte laden zum 
Trainieren ein. In Verbindung mit 
einem Aufenthalt in Sitzendorf 
können Sie verschiedene Be-
handlungsangebote buchen.

Im Bauernmuseum sind land-
wirtschaftliche Fahrzeuge, Kut-
schen, Maschinen, Haushalts-
geräte aus vergangenen Tagen 
und ländliches Brauchtum zu 
bestaunen. Arbeitsabläufe, die 
in Vergessenheit geraten sind,
werden wieder lebendig. In einer 
Bauernküche, einer „Guten Stube“ und mit vielen anderen Gegenständen 
wird gezeigt, was früher das bäuerliche Leben prägte. 

Rührige Vereine organisieren Veranstaltungen für Einheimische und 
Gäste wie das „Dampftreffen“, Osterfeuer,  Oster- und Weihnachtsmarkt, 
Kirmes, Kinderfest und den einzigartigen „Lawerworschtkongress“.

Das Neptunfest gilt als Einstimmung auf die Sommerferien. Bei Spaß 
und Spiel in und am Wasser vergnügen sich Groß und Klein. Neptun 
entsteigt mit seinen  Häschern den Fluten der Meere und tauft würdige 
Kandidaten. 

Der Höhepunkt ist das Enten-
rennen auf der Schwarza. Mit 
viel Fantasie werden die En-
ten dafür geschmückt und die 
schnellsten prämiert. Das von 
schattenspendenden Bäumen 
eingerahmte Schwimmbad lädt 
auf einer weitläufigen Grünflä-
che mit Bänken, Beach-Volley-
ballplatz und Spielplatz zum 
Spielen und Ausspannen ein. 
Ein großes Plansch becken und 
das 50 m lange und 25 m brei-
te Hauptbecken mit Nicht-
schwimmerbereich bieten viele 
Möglichkeiten für unterschied-
lichste Aktivitäten im Wasser. 
Ein Kiosk bietet Snacks, Eis und 
Getränke an.

Seit 1999 wird der „Lawer-
worschtkongress“ Ende Sep-
tember / Anfang Oktober ausge-
richtet. Bei dem wohl weltweit 
einmaligen Vergnügen wett-
eifern Hobbyfleischer darum, 
wer die beste Leberwurst nach 
altem, geheimem Familienre-
zept vor Publikum herstellt. Eine 
aus Gästen zusammengestellte 
Jury bestimmt per Verkostung, 
wer würdig ist, den Titel „Lawer-
worschtkönig“ zu tragen.

Schwarzatal-Radweg

 Mehr Informationen finden Sie im Internet unter           www.rennsteig-schwarzatal.de

Sitzendorf – Wandern, Schwimmen, Waldesruh

Im romantischen Kerbtal der Schwarza liegt Sitzendorf auf etwa 320 m 
über NN. Zu beiden Seiten des Tales erheben sich dicht bewaldete 
Berge bis auf 700 m. Sitzendorf liegt im Thüringer Schiefergebirge, im 
Naturpark Thüringer Wald mitten im Grünen Herzen Deutschlands und 
ist Kreuzungspunkt mehrerer touristischer Magistralen. Mit seiner Nähe 
zur Klassikerstraße, Bier- und Burgenstraße und zum Rennsteig ist es 
zu jeder Jahreszeit ein idealer Ausgangspunkt für Ausflüge. 

Nachdem hier 1760 der Theologe und Alchimist Georg Heinrich Mache-
leid unabhängig von Böttger das Geheimnis der Porzellanherstellung 

ent rätselte, wurde der Ort durch 
die 1850 gegründete Manufaktur 
bekannt. 1884 gelang es, Spitzen-
figuren nach Meißner Genre her-
zustellen. Heute wird in einer 
Vorführstraße der Manufaktur 
gezeigt, wie diese Spitzenfiguren 
dekoriert werden und auch Porzel-
lan kann man kaufen.

Die Ruhe einerseits und die gute 
Anbindung an Bus & Bahn sind 
auch heute noch Grund für viele 
Gäste, ihren Urlaub in Sitzendorf 
zu verleben. Es erwarten Sie gast-
freundliche Vermieter, die Ihnen 
in einer breiten Quartierpalette 
einen angenehmen Aufenthalt an-
bieten. So herzlich wie die Thürin-
ger – so herzhaft ist die Thüringer 
Küche. Die Gastwirte werden dazu 
beitragen, dass Sie Ihren Urlaub 
in bester Erinnerung behalten.

Bauernmuseum Lawerworschtkönig

Dampftreffen im Bauernmuseum

Schwimmbad
Wellnessraum 

im Gesundheitszentrum

Natur aktiv erleben

Für Radfahrer wird unsere Region 
immer attraktiver. Auf dem 2010 
fertiggestellten Schwarzatal-
Radweg sind Touren bis zum 
Rennsteig oder nach Rudolstadt 
zur Anbindung an den Saale-
Radwanderweg möglich. Ein 
Fahrradverleih befindet sich im 
Ort. Die Nutzung von Bus und 
Bahn ist möglich. 

Seit ältesten Zeiten wird im 
Flussgebiet der Schwarza Gold 
gesucht und gefunden. Davon 
zeugen aufgelassene Bergwerke 
und alte Halden. Von Mai bis Sep-
tember werden in der Schwarza 
unter fachkundiger Anleitung 
Goldwaschveranstaltungen 
durchgeführt. Ihre Ausdauer beim 
Waschen wird vielleicht mit klei-
nen Goldflittern belohnt. Auf 
Wunsch erfahren Sie auf dem 
Wanderweg „Bergbau und Gold“ 
kleine Geheimnisse über die 
Goldsuche.

Für Angler ist die Schwarza seit 
langem ein beliebtes Ziel. Mit etwas 
Glück kann man Äschen, Bachsaib-
linge, Bach- oder Regenbogenforel-
len fangen. Tageskarten zum Angeln 
können im Ort erworben werden.

Goldwaschen in der Schwarza

Schwarzatal-Radweg

Bergkirche Sitzendorf


